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1. Vorbemerkungen 

1 Die Bilanzierung latenter Steuern nach handelsrechtlichen Vorschriften im Jahres- 
und Konzernabschluss ist durch das Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG)2 
neu geregelt worden. Der vorliegende IDW Rechnungslegungshinweis erläutert die 
Besonderheiten der Bilanzierung latenter Steuern nach § 274 HGB bei ehemals 
gemeinnützigen Wohnungsunternehmen infolge der Teilwertaufstockung nach § 13 
KStG i.d.F. des Steuerreformgesetzes (StRefG) 19903 unter Berücksichtigung des 
Deutschen Rechnungslegungs Standards (DRS) Nr. 18 „Latente Steuern“. Darüber 
hinaus wird eingegangen auf Besonderheiten der Bilanzierung latenter Steuern im 
Zusammenhang mit Bauinstandhaltungsrückstellungen, steuerlichen Sonderposten 
und steuerfreien Rücklagen sowie vermögensverwaltenden Wohnungsunterneh-
men. 

2 Nicht Gegenstand dieses IDW Rechnungslegungshinweises ist die handelsrechtli-
che Bilanzierung latenter Steuern bei Wohnungsunternehmen, die gemäß § 267 
HGB kleine Kapitalgesellschaften oder kleine haftungsbeschränkte Personenhan-
delsgesellschaften i.S.d. § 264a Abs. 1 HGB sind und die die Erleichterung nach 
§ 274a Nr. 5 HGB in Anspruch nehmen. Wenden kleine Wohnungsunternehmen 

                                                 
1 Verabschiedet vom Immobilienwirtschaftlichen Fachausschuss (IFA) am 25.10.2010. Billigende Kenntnisnah-

me durch den Hauptfachausschuss (HFA) am 24.11.2010. 
2 BGBl. I 2009 S. 1102. 
3 BGBl. I 1988 S. 1093. 


